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Weil’s um mehr als Geld geht.

Sichern Sie 
Ihr Einkommen.
Ihre Arbeitskraft ist 
Ihr wichtigstes Kapital. 
Mit dem VGH Berufsunfähigkeitsschutz 
sichern Sie die finanziellen Folgen durch 
Unfall, Krankheit oder Pflegebedürftigkeit ab.

Mehr erfahren unter 
sparkasse-hgp.de/bu-schutz oder 
Termin vereinbaren unter 05121 871-0

Friseur/Friseurin gesucht

Der OstInnenstädter online unter hildesheimer-stadtteilzeitungen.de

Die Eine-Welt-Initiative Runder Tisch Hil-
desheim (RuTH) veranstaltet vom 2.9.2024 
–19.9.2024 in der Rathaushalle Hildesheim 

Aktionstage. In diesem Rahmen werden die Ini-
tiativen ihre Arbeit präsentieren. Aktionen und Ver-
anstaltungen werden die Ausstellung begleiten.  
Die Aktionstage stehen unter dem Motto „Schulter an 
Schulter – Hand in Hand. Gemeinsam unterwegs“.  
Die Schirmherrschaft der Aktionstage wird vom Bun-
destagsabgeordneten Ottmar von Holtz übernommen. 
Zur Veranstaltungseröffnung am 2.9.2024 ist der Ober-
bürgermeister Dr. Ingo Meyer angefragt.

UNSERE ZIELE
Der Runde Tisch Hil-
desheim (RuTH) in der 
Region Hildesheim will 
mitwirken, die globalen 
Herausforderungen in 
unserem sozialen Um-
feld zu bewältigen und 
durch Projekte, Koo-
perationen und Part-
nerschaften zu Einrich-
tungen, Ländern und 
Menschen des globalen 
Südens zu unterstützen 
und gemeinsam für eine 
gerechte Welt einzutre-
ten. Besonders unterstüt-
zen wir Austausch-Pro-
jekte der Schulen. 
Wir wenden uns ent-
schieden gegen jede 
Form von Rechtsradika-
lismus, Rassismus, Fundamentalismus 
und Populismus.
Wir sind davon überzeugt, dass die 
Eine Welt bei uns beginnt und eine ge-
rechte Welt möglich ist, wenn wir soli-
darisch handeln.

UNSERE INITIATIVE
Aktuell treffen sich regelmäßig bis 
zu 25 Vereine, Initiativen, Schulen, 
kirchliche Einrichtungen, Organisa-
tionen und Zusammenschlüsse, um 

Eine-Welt-Arbeit zu diskutieren, zu koordi-
nieren und miteinander zu kooperieren. Der 
Runde Tisch wird durch die Vielfalt der un-
terschiedlichen Aktivitäten repräsentiert.

UNSERE AKTIVITÄTEN
Seit 2009 haben wir die Hildesheimer Ei-
ne-Welt-Woche im 2-jährigen Abstand or-
ganisiert. Die letzte Aktionswoche stand un-
ter dem Motto „Gutes Leben für Alle“ bzw. 
„Wasser ist Menschenrecht“. 2017 entstand 
dabei das große Wandspraybild am Ratsbau-
hof.

Beteiligte Initiativen
Aktion Bundesschluss/Asyl e.V./
Augustinus-Schule/BBS Her-
man-Nohl-Schule/El Puente – 
Stiftung, Verein und Weltladen/
Freundeskreis Lo-Manthang/
Greenpeace Hildesheim/Grund-
schule Alter Markt/HIBEKI 
e.V./Hildesheimer Blindenmis-
sion e.V./Initiativen Partnerschaft 
Eine Welt e.V. (IP1)/Kinder Rai-
sing Voices e.V./Labora gGmbH 
– Jugendwerkstatt/Mariano-Jo-
sephinum/Michelsenschule/Ro-
bert Bosch Gesamtschule Unesco 
AG/Scharnhorstgymnasium/St. 
Augustinus Schule/Stadt Hildes-
heim – Fair Trade Town/Tibet-In-
itiative Deutschland e.V./Unicef 
– AG Hildesheim

Schulter an Schulter
Hand in Hand

Gemeinsam unterwegs
Eine-Welt-Tage:

2.-19.September 2024
Rathaushalle

Eine-Welt-Initiative Hildesheim Runder Tisch (RuTH)

Schulter an Schulter 
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Marktstraße 15, Hildesheim
Tel: 05121 / 18 88
www.bestattungen-hildesheim.de

Simone de Goede, Bestattungsfachkraft

„Ich erfülle Wünsche für 
einen besonderen Abschied.“

Rex-Brauns-Str. 9 Tel 0 51 21 - 51 41 54
31139 Hildesheim Fax 0 51 21 - 5 27 69
E-Mail: ambulante@bi-ber.de

Fahrt! Zeit für ganz enge Gefühle, aber auch 
für krachende Party-Songs. Der Stimmungs-
macher Nummer 1 aus Hildesheim lädt ein.
Wir freuen uns schon auf abendliche Spazier-
gänge entlang des Sees, während die Sonne 
langsam untergeht und die Lichter der zahl-
reichen Bühnen und Stände angehen. Es gibt 
so viel zu entdecken und zu erleben – von Li-
ve-Musik und kulturellen Veranstaltungen bis 
hin zu verschiedenen kulinarischen Genüssen 
aus aller Welt. Ideale Voraussetzungen zu 
Verabredungen und Treffen mit netten Leuten 
oder einfach nur zum gemütlichen Chillen in 
der Abendsonne. Zahlreiche Cover-Bands un-
serer Bluejeans und Petticoat Ära verführen 
zum Zuhören. Bei etlichen Auftritten spüren 
Musikfreunde unserer Generation den Zeit-
geist der 60er, 70er bis hin zu den 90er Jah-
ren.
Alle Programminfos zum Download im Inter-
net unter https://www.maschseefest.de/veran-
staltungen/

Hier ein paar weitere Highlights unserer ganz 
persönlichen Programmübersicht:
Andy Lee – Deutschlands Pianorocker Nr. 
1 & his Rockin’ Country Men sind endlich 
wieder dabei. Eturnerty – präsentiert die 
größten Hits der legendären Tina Turner. 
Black/Rosie – AC/DC-Powerfrauen rocken 
die Bühne.
Green River Gang – Best of CCR & John Fo-
gerty. Get Stoned – Die Rolling Stones Show 
aus Berlin lässt die Steine wieder rollen.
Auch das bunte Treiben und die vielen fröh-
lichen Menschen machen das Maschseefest 
zu einem ganz besonderen Ereignis. Es ist 
einfach herrlich, in friedlicher Atmosphäre, 
gemeinsam mit Freunden und Familie die 
lauen Sommerabende zu genießen und das 
Leben in vollen Zügen zu feiern. Gern besu-
chen wir unsere Lieblingsplätze am See, las-
sen uns immer wieder von den verschiedenen 
Attraktionen begeistern und verbringen dort 
einfach eine unbeschwerte Zeit. Deutschlands 
größtes Seefest bietet jedes Jahr aufs Neue 
wieder ein magisches Erlebnis.
Sie haben eine Idee? Immer her damit!  Gern 
per Mail an: Redaktion@K50p.de oder per-
sönlich per Absprache. Kultur 50plus ist eine 
lockere Initiative zwecks Info und Vernetzung 
über Möglichkeiten und Aktionen für die 
aktive Generation 50plus. Was das alles um-
fasst, hängt einzig von Spontanität, Kreativi-
tät und Aktivität der Mitmachenden ab. Eige-
ninitiative wird hier groß geschrieben. Wenn 
das für Sie passt, dann passen wir zu Ihnen. 
Dann sind Sie hier richtig! 
K50p ist unabhängig von Organisationen und 
Parteien. Nähere Infos im Internet oder per 
Mail. 
                                                                                   
Bilder und Text:  Jürgen Warps  

Was tun in der zweiten Lebenshälfte?
Willkommen im Blog von Kultur 50plus 

Im Internet     https://k50p.de
Kultur & Lebensfreude pur für die aktive Generation 50plus

Unabhängig, ehrenamtlich und ohne jedes finanzielle Interesse. 
Just For Fun.

Die Blog- und Portalseite Kultur 50plus - 
K50p im Internet: https://k50p.de informiert 
über interessante Projekte, Möglichkeiten, 
Aktivitäten und Initiativen der Generation 
50plus.

Summer in the City ist ein Song der Band 
Lovin’ Spoonful aus dem Jahre 1966. Der 
internationale Hit beschreibt die Eindrücke 
eines Großstädters in der Sommerhitze. Kein 
Schatten, nur heiße Bürgersteige und alle wir-
ken angeschlagen. Abends wird es kühler, da 
steigt die Lust auf Party und Tanzen. Aber es 
geht auch ruhiger. Einfach ein kühles Plätz-
chen suchen und die Atmosphäre genießen. 
Dazu ein leckeres Getränk oder Eis und schon 
kann man der Tageshitze entfliehen.
Der Citybeach an der Lilie lädt zum Ent-
spannen, Freunde treffen oder einfach nur die 
Seele baumeln lassen ein. Noch bis Anfang 
August kann man am hier das „Summer in 
the City Feeling“ voll auskosten. Nach einem 
Spaziergang lassen wir am Citybeach gern 
mal den Abend ausklingen, treffen gelegent-
lich auf Bekannte und sehen die letzten Son-
nenstrahlen untergehen. Und weil der Beach 
mitten in der Stadt liegt, gehen wir bis Ende 
der Saison bestimmt noch mal wieder hin.

Das Maschseefest in Hannover steht vor der 
Tür und wir können es kaum erwarten! Am 
31. Juli ist es dann endlich wieder so weit. Bis 
zum 18. August verwandelt sich der Masch-
see in eine bunte Festmeile, die Besucher je-
den Alters begeistert. Die Vorfreude steigt von 
Tag zu Tag, wenn wir an die leckeren Cock-
tails, das köstliche Essen und die tolle Atmo-
sphäre denken. Die Veranstaltungen sind viel-
fältig und bieten für alle Altersgruppen und 
jeden Geschmack das Passende. Und immer 
gibt es einige musikalische Highlights, die wir 
keinesfalls verpassen wollen:
Der Capt’n und Band bitten zur Power-Par-
ty an der Löwenbastion … immer auf großer 
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(Eingangsbereich) Steuerwalder Str. 18 . 31137 Hildesheim

André Parpeix, Malermeister · Richard-Gerlt-Str. 2 (Lachnerring)
31137 Hildesheim · Tel: 0 51 21 - 2 52 35 · www.natur-concept.de

Gutes Raumklima entsteht durch ausgleichende, 
atmungsaktive Ober�ächen, Natursto�e, die Luftfeuchte 
aufnehmen und sie bei Trockenheit wieder abgeben.
Unsere Vertragshändler stehen für:
WOHNGESUND, NACHHALTIG und WERTVOLL.

Wir haben ständig ein großes Produkt Sortiment für Sie
am Lager, beraten Sie gern und mischen AURO-Farben aus 
dem Farbfächer mit über 1000 Nuancen, sofort zum 
Mitnehmen, für Sie an.

Ihr Partner für ökologisches Bauen & Wohnen

WANDHEIZUNG

FILMHERBST 
    LUTHERWIESE

2024

AUF DER
NoKi – Nordstadt Kino präsentiert:

FILMHERBST 
    LUTHERWIESE

2024

AUF DER

FREITAG
6. SEPTEMBER 

FREITAG
13. SEPTEMBER 

FREITAG
20. SEPTEMBER 

EINLASS
19:30 UHR
BEGINN
20 UHR 

Humoriger Roadmovie: 
Autistischer Fußballfan bekommt 

einen Wunsch erfüllt

Emotionales Drama: 
Regelbruch und Klischees 

in der Schule

Komödie mit Tiefgang:
Manager trifft auf Einsiedler 

in der Natur

MEHR INFORMATIONEN ZUM 
PROGR AMM GIBT́ S  AUF:

www.Nordstadt-Mehr-Wert.de
www.Martin-Luther-Kirche.de

Die Filmtitel können im Gemeindebüro 
erfragt werden (05121 52681).

Euch erwartet an jedem Abend ein 
spannender Film unter freiem Himmel, 
Eingang über Martin-Luther-Straße 33. 
Bei schlechtem Wetter in der Kirche.
Es gibt Getränke sowie süße und salzige 
Snacks auf Spendenbasis.
Der Eintritt ist frei, Spenden sind willkommen. 

NoKi – Nordstadtkino 
die Spätsommer-Edition!
Das Nordstadtkino wird, in den noch hoffentlich milden 
Herbsttagen, die Leinwand auf der Wiese vor der Mar-
tin-Luther-Kirche aufbauen, Liegestühle platzieren, Getränke 
und Popcorn bereithalten und vor allem spannende und inte-
ressante Filme projektieren. Bei schlechtem Wetter gehen wir 
in die Kirche. Drei Termine bieten wir an und hoffen auf re-
gen Zulauf, denn es ist eine tolle Atmosphäre beim Kino auf 
der Wiese. Der Eintritt ist frei. Wir freuen uns aber über Spen-
den. Die genauen Filmtitel können im Gemeindebüro der Mar-
tin-Luther-Kirchengemeinde unter Tel: 05121-52681 erfragt 
werden.
Termine: immer freitags am 6. / 13. und 20. September 
Einlass ab 19.30 Uhr Beginn um 20.00 Uhr 
Katrin Bode

 27,95 E

Wasserkanister
 mit Zapfhahn Heavy Duty

Das Lesezeichen-Projekt ist ein renom-
miertes Hildesheimer Kulturformat, mit 
dem Straßen und Plätze in Orte der Poesie 
verwandelt werden. Textbanner werden an 
Kirchen, Bushaltestellen und an Ladenge-
schäften angebracht und laden die Orte so 
mit einer neuen Bedeutung auf. Im nächsten 
Jahr soll es erneut so weit sein.
Dafür sucht das Forum Literaturbüro nun 
nach Hauseigentümern, Ladenbesitzern oder 
Gewerbetreibenden, die bereit sind, für neun 
Monate Hüter eines Lesezeichen- Gedicht-
banners in Hildesheim 2025 zu werden.
Die Gedichtbanner können in unterschied-
lichen Maßen an Glas- oder Steinfassaden 
als Folie oder Banner montiert werden. Der 
Phantasie sind hier keine Grenzen gesetzt.
Die einzigen Teilnahmebedingungen: Der 
Interessent muss eine gute Idee zur Platzie-
rung haben, bei der das Lesezeichen auch 
öffentlich einsehbar ist, hausrechtlich über 
den Ort verfügen und sich an den Kosten- 
für Herstellung und Montage beteiligen.
Wer Interesse hat, sendet einfach eine Mail 
unter dem Kennwort Lesezeichen 2025 an 
das Forum Literaturbüro unter info@fo-
rum-literatur.de und macht darin bitte fol-
gende Angaben:
. Wer ist der zuständige und verantwortliche 
Ansprechpartner? Bitte mit vollständigem 
Namen, Anschrift, Mail und ggf. Funktion.

Ausschreibung
LeseZeichen 2025 „Was die Welt zusammenhält“

. Wo soll das Lesezeichen-Banner installiert 
werden? Ist eventuell ein Steiger erforder-
lich? Genaue Beschreibung des Platzes, 
möglichst mit Foto.
. Welches Format (maximale Größe in cm) 
ist gewünscht?
. Wie groß ist der Budgetrahmen, der zur 

Verfügung steht?
Weitere Infos unter www.hildeshei-
mer-lesezeichen.de oder unter https://lite-
rapedia- hildesheim.de/

Ich  suche (auf Grund meiner 
Körperbehinderung) für meine 
Assistenz im Alltag einen Mitar-
beiter*in, in Teilzeit oder auf Mi-
nijob Basis, in Hildesheim. Auch 
für Quereinsteiger oder Stu-
denten*innen möglich. Stellen-
beschreibung kann zugeschickt 
werden. Bewerbung mit tabella-
rischen Lebenslauf  an: christian-
josten@t-online.de



4

Ihr neuer urbaner Wohnstandort
                        im Herzen von Hildesheim

www.michaelis-quartier.de

August 2024  (Nr. 166)
Layout: Peter Spilker

Einladung zur Redaktionssitzung 
Alle Interessierten sind herzlich willkommen am 
Mittwoch, 14.08.2024, um 14:00 Uhr im Mi-
chaelis Weltcafé

Diese Sponsoren sind bei der Finanzierung der Doppelseite über das Michaelisquartier im Ost-Innenstädter mit dabei. Vielen Dank!

Termine im MQ 

Diese Sponsoren sind bei der Finanzierung der Doppelseite über das Michaelisquartier im Ost-Innenstädter mit dabei. Vielen Dank!Diese Sponsoren sind bei der Finanzierung der Doppelseite über das Michaelisquartier im Ost-Innenstädter mit dabei. Vielen Dank!

Das fröhliche bunte Leben in Viertelland 
findet mit dem Auftauchen von Roboto, 
einer Symbolfigur für das Inhumane und 
Intolerante, ein jähes Ende; denn er teilt 
das Land in vier Teile: grün, rot, blau und 
gelb und achtet auf die strikte Einhaltung 
der Abgrenzung, der vorgeschriebenen 
Spiele, Kleidung, Tänze und Sprüche.
Doch einem Kind kommen Zweifel, ob 
das alles so richtig ist, und es lehnt sich 
gegen diese Diktatur auf. Die anderen 
Kinder folgen bald diesem Beispiel, die 
Grenzen fallen und alle tanzen wieder 
bunt gemischt durch ganz Viertelland. 
Gegen so viel Lebensfreude hat der graue 

GS Alter Markt: „Was ist los in Viertelland?“

Bild 1:  Person mit spitzem Hut

Bild 2: Herabstürzende Figur

Bild 3: Hunde, ineinander verbissen Bild 4: Ziegen-/Sündenbock

Musik an St:Michaelis - Mondscheinserenade

Text und Fotos: Karl Scheide

Steinskulpturen an der St. Magdalenen Kirche
Die Steinskulpturen an der St. Magdalenen Kirche 
in Hildesheim entstanden um 1400.
An den beiden Ecktürmen der ehemaligen Kloster-
kirche St. Magdalenen sind Skulpturen von Men-
schen und Tieren dargestellt, die leider schon stark 
verwittert sind. Die Darstellungen sollen sinnge-
mäß der Abschreckung und Abwehr des Bösen und 
Nichtchristlichen dienen. Kurd Fleige beschreibt in 
seinem Buch „Kirchenkunst, Kapitelsymbolik und 
Profane Bauten“ die historischen Zusammenhän-
ge.
Aus meiner Sicht haben die Darstellungen folgende 
Bedeutungen:
Bild1 
Die Abbildung einer Person mit spitzem Hut, soll 
vermutlich den jüdischen Glauben darstellen, der 
noch auf den Erlöser hofft.

Bild 2
Die herabstürzende Figur symbolisiert die Heiden, 
die sterbliche Menschen als Götter verehren.
Bild 3
Die Hunde, die sich ineinander verbeißen symboli-
sieren die Menschen und Religionen, die einander 
Böses zufügen.
Bild 4
Der Ziegen-/Sündenbock verkörpert das Böse und 
wurde früher als Tier- und Brandopfer den Göttern 
dargebracht, was das Christentum ablehnt.
Grundlage für den Text ist das o.a. Buch, 1993 im 
Bernward Verlag erschienen, aus der Schriftenreihe 
des Stadtarchivs und der Stadtbibliothek Hildesheim 
Band 24.

Insektensommer (02.08.24 - 11.08.24) auch im MQ
Genaue Infos unter: insektensommer.de
Kurzinfo:
Man benötigt eine Stunde Zeit und einen unge-
störten Beobachtungsplatz (Balkon, Garten, Wald 
oder Wiese). Dort werden im Umkreis von wenigen 
Metern gezählt, wie viele und welche Insekten man 
entdeckt hat.
Es interessiert, wie viele Exemplare einer Art gleich-
zeitig zu sehen waren (5 Marienkäfer, 3 ...). Die In-
sekten können in jedem Entwicklungsstadium (Lar-
ve, Raupe, oder ausgewachsen) gemeldet werden.. 
Weißling? Tagpfauenauge? Zitronenfalter? Einfach 
Schmetterling melden. 
Beim Mitmachen  die Online-Zählhilfe nutzen.

Text und Fotos: Günther Krauel u. Rükiye Nayir

Am 26. Juni 2024 feierten die Bewohnerinnen und 
Bewohner im Magdalenenhof ihr jährliches Som-
merfest unter den schattigen Linden mit Gesang, 
Musik, Grillen und Unterhaltung bei herrlichem 
Sonnenschein. 

„Rollatorführerschein“

Die Mitarbeitenden des Sozialen Dienstes hatten 
sich etwas Besonderes ausgedacht: 
Einen Rallyekurs für Rollstuhl- und Rollatorfahrer. 
Erst einmal sollte das richtige Aufstehen aus der 
Sitzposition durchgeführt werden. Auf dem Asphalt-
boden war eine kurvenreiche Strecke mit Kreide 
aufgemalt, die es zu überwinden gab. Auf halber 
Strecke musste ein kleiner aus Holz erbauter Hügel 
ohne fremde Hilfe überwunden werden. Nach eini-
gen weiteren Kurven war das Ziel erreicht. Als Beloh-
nung gab es eine kleine Nascherei und eine Urkun-
de über das Bestehen des Rollatorführerscheins. Das 
Wichtigste war das gemeinsame Zusammensein der 
Bewohnerinnen und Bewohner mit den Mitarbei-
tenden des Magdalenenhofs. 

Roboto keine Chance!
Die Botschaft, die das Stück „Was ist los in Viertel-
land?“ vermittelt, haben die 21 Mädchen der Thea-
ter-AG unter der Leitung ihrer Lehrerinnen Judith 
Gronemann und Angelila Jandrei gut verständlich 

– auch für die jüngeren Zuschauer – und humorvoll 
zum Ausdruck gebracht. Der Zusammenklang von 
Farben, Musik, Versen und tänzerischer Bewegung 
brachte Schwung in die Inszenierung.

Text und Foto: Grit Schubert, GS Alter Markt

Kakteenblüte - Garten Wohl 35
Foto: Karl Scheide

Text und Foto: NABU
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Bewohner im Magdalenenhof ihr jährliches Som-
merfest unter den schattigen Linden mit Gesang, 
Musik, Grillen und Unterhaltung bei herrlichem 
Sonnenschein. 

„Rollatorführerschein“

Die Mitarbeitenden des Sozialen Dienstes hatten 
sich etwas Besonderes ausgedacht: 
Einen Rallyekurs für Rollstuhl- und Rollatorfahrer. 
Erst einmal sollte das richtige Aufstehen aus der 
Sitzposition durchgeführt werden. Auf dem Asphalt-
boden war eine kurvenreiche Strecke mit Kreide 
aufgemalt, die es zu überwinden gab. Auf halber 
Strecke musste ein kleiner aus Holz erbauter Hügel 
ohne fremde Hilfe überwunden werden. Nach eini-
gen weiteren Kurven war das Ziel erreicht. Als Beloh-
nung gab es eine kleine Nascherei und eine Urkun-
de über das Bestehen des Rollatorführerscheins. Das 
Wichtigste war das gemeinsame Zusammensein der 
Bewohnerinnen und Bewohner mit den Mitarbei-
tenden des Magdalenenhofs. 

Roboto keine Chance!
Die Botschaft, die das Stück „Was ist los in Viertel-
land?“ vermittelt, haben die 21 Mädchen der Thea-
ter-AG unter der Leitung ihrer Lehrerinnen Judith 
Gronemann und Angelila Jandrei gut verständlich 

– auch für die jüngeren Zuschauer – und humorvoll 
zum Ausdruck gebracht. Der Zusammenklang von 
Farben, Musik, Versen und tänzerischer Bewegung 
brachte Schwung in die Inszenierung.

Text und Foto: Grit Schubert, GS Alter Markt

Kakteenblüte - Garten Wohl 35
Foto: Karl Scheide

Text und Foto: NABU
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Keinen Ost-Innenstädter bekommen – hier liegt er aus
Oststadt: Bäckerei Engelke, Ecke Katharinenstr./Einumer Str.; Edeka Wächter, Fran-
kenstraße 2B; Godis Backstube, Ecke Orleansstr./Goethestr.; Lotto /Toto Kiosk ST., 
Einumer Str.19; Wendes Festtagsbäckerei, Einumer Str.14. Ostend: Alnatura, Galgen-
bergblick 1/Ecke Ostendallee; Landbäckerei Grube, Ostendallee 10. Stadtfeld: Sandras 
Kiosk, Triftäckerstr. 14. Neustadt: Bäckerei Safft, Ecke Goschen/Annenstr.; Cafe Pirel-
la, Neustädter Markt 55; Fasson Textilpflege, Neustädter Markt 49; Fleischerei Buchhe-
ister, Goschenstr. 62. Innenstadt: Bäckerei Duygu, Bahnhofsallee 21; Bäckerei Duygu, 
Schuhstraße 34; Bäckerei Engelke, Filiale  Bahnhofsallee, Bahnhofsplatz 5; Brotinsel, 
Kurzer Hagen 1; Romantik Cafe Moritz, Jakobikirchgasse 2; Tolle & Kroll, Kurzer Ha-
gen 1; Vitalzentrum Brandes&Diesing, Osterstr. 5. Michaelisgebiet: Fleischerei Bar-
tels, Dammstraße 8; Volkshochschule, Pfaffenstieg 4–5, Die Insel, Dammstr. 30. Mo-
ritzberg: Müller am Berg, Dingworthstr. 31
Der Ost-Innenstädter online unter www.hildesheimer-stadteilzeitungen.de

Zu guter Letzt 
 

Ein Biergarten, den wir nicht kennen. 
Den Namen will ich hier nicht nennen. 

Wir wollten ihn mal ausprobieren. 
Was bietet man hier wohl an Bieren? 

 
Auf der Tafel an der Thekenwand 
stand ’ne Sorte, die uns unbekannt. 

Ich fragte also, bitte sehr, 
dieses Bier hier, wo kommt es her? 

 
Der Wirt verstand wohl sehr viel Spaß. 

Das Bier, sprach er, kommt aus dem Fass. 
 

 
©ElviEra Kensche 

 

Atelier Wilderers bietet 
neue Termine im Format 
Offenes Atelier
Unsere Sommerpause ist beendet und vol-
ler Elan starten wir in die zweite Jahres-
hälfte.
Gern öffnen wir unser Atelier für das be-
liebte Format: Offenes Atelier. Es besteht 
die Möglichkeit angeleitet , oder frei in 
unseren Räumen künstlerisch tätig zu sein.
Die Teilnahme, inkl. Materialkosten  pro 
Abend kostet für Menschen mit Beein-
trächtigung 5,00€, ohne Beeinträchtigung 
10,00€.
Dies sind unsere Termine (Anmeldung 
über almut.heimann@pth-himmelsthuer.de 
oder telefonisch im Atelier.  
(05121) 604-307, 0162 2182 400:
Termin/Uhrzeit:
14.08.: 16.30–18.30, 18.09.: 16.30–18.30, 
2.10.: 16.30–18.30, 20.11.: 16.30–18.30 

Druckhaus Köhler GmbH · Siemensstraße 1–3 · 31177 Harsum
Telefon (0  51  27)  90  20  4-0 · Telefax (0  51  27)  90  20  4 - 44 · E-Mail: info@druckhaus-koehler.de · www.druckhaus-koehler.de

Wir drucken umweltfreundlich  . . .
... mit Biostrom
Natürlich von EVI Hildesheim und zu 1/3 selbsterzeugt 
mit unserer Photovoltaikanlage!



7

Mo.-Fr. 10.00–18.00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN
Sa. 10.00–13.00 Uhr

–  Hier finden Sie Markenkleidung
– Einzelstücke namhafter Hersteller 
 und Designer
– Große Auswahl an Schuhen und Taschen

 Schnäppchen im August

 50% auf (fast) alles 50%
50%

50% 50% 50%50%
50%

Nordstadt tischt auf
Am 27. Juni wurde die erste lange Tafel auf der der Wiese vor 
dem Johannishof aufgebaut. Alles unter dem Motto Erdbeere. 
Es gab erfrischende Erdbeerbowle, frische Erdbeeren, Erdbe-
erkuchen und viele weitere Leckereien. Im Juli hat ein Quiz 
den Nachmittag verschönert. Es hat viel Spaß gemacht zusam-
men in kleinen Gruppen zu rätseln und natürlich auch zu ge-
winnen. Der letzte Termin in diesem Jahr ist der 22. August. 
Von 16.00 bis 18.00 Uhr wird aufgetischt. Alle bringen etwas 
mit und wir teilen was zusammenkommt. Herzliche Einladung 
einfach dazu zu kommen. 
Katrin Bode und Isabelle Fritsch

Die Caritas Senioren und Pflegeheime 
„Magdalenenhof“ und „Teresienhof“ fei-
erten am 10. Juli das Jubiläum „55 Jahre 
Mondlandung“ – Quiz mit Preisen – Spezi-
elles Demenz-Programm
Am 10. Juli luden die Caritas Senioren 
und Pflegeheime „Magdalenenhof“ und 
„Teresienhof“ anlässlich des 55-jährigen 
Jubiläums der Mondlandung zu einer vir-
tuellen Reise in den Weltraum ein. Mit 
einem Quiz, Videobeiträgen und viel Welt-
raum-Ambiente sollte das Jubiläumsjahr 
gefeiert werden.
„Unsere Reise zum Mond begann um 15 
Uhr“, lachte Einrichtungsleiter Sebastian 
Steinweg, „sie war gespickt mit Videobei-
trägen zur Mondlandung und einem Quiz 
rund um dieses bedeutende Ereignis. Wir 

Aktuelles
Senioren unternehmen virtuelle Reise zum Mond

wollten dabei aber auch Zeitzeugen hören, 
die erzählen, wie sie all das und den dama-
ligen Wettlauf ins All empfunden haben.“ 
Speziell für dementiell Erkrankte hatten 
Steinweg und sein Team einen Block vor-
bereitet, der an das Krankheitsbild an-
gepasst war. „Auf unterhaltsame Weise 
wollten wir bei dieser Seniorengruppe die 
Erinnerungen wecken und auf spielerische 
Weise uns an die Vergangenheit erinnern“, 
erläuterte Christiane Gudde.
Kurzweilig und unterhaltsam zugleich 
sollten die Mondjubiläumsfeiern in den 
beiden Einrichtungen sein, zu der alle Be-
wohnerInnen eingeladen waren. Neben at-
mosphärischen Weltraumklängen und pas-
sender Musik-Untermalung konnte zudem 
Mondkuchen genossen werden. 

Sie brennen für die Themen Gesundheit, 
Nachhaltigkeit oder Bildung: alle Top-Ten-
Teams des Deutschen Gründerpreises für 
Schüler:innen haben gezeigt, dass sie in 
ihren fiktiven Start-ups die Herausforde-
rungen der Zukunft angehen wollen.
Eine besonders überzeugende Geschäft-
sidee hat dabei das Team „Smart Garden 
Solutions“ von der Friedrich-List-Schule 
aus Hildesheim in ihrem Live-Pitch beim 
Bundesfinale am Dienstag, 18. Juni 2024, 
präsentiert. Danny-Ray Hoffmann, Erik 
Behrens, Daniel Brilz und Felix Preißler 
entwickelten ein Konzept für ein selbstre-
gulierendes Gewächshaus. Dafür wurden 
sie mit dem achten Platz ausgezeichnet.
Die Gründer:innen-Jury lobte das Auftre-
ten des Teams „Smart Garden Solutions“. 
Ihr Live-Pitch überzeugte mit Mut, Pro-
fessionalität und Struktur. Die vier Schü-

 Helmuth F. Sontag 31137 Hildesheim Phoenixstraße 2
 Steuerberater Tel (0 51 21) 87 04-0 Fax (0 51 21) 87 04-44

www.steuerberater-sontag.de E-Mail: info@steuerberater-sontag.de

Unsere Leistungen 
auf einen Blick:

Klassische Steuerberatung 
Steuergestaltung 
Wirtschaftsberatung 
Finanzbuchhaltung 
Lohn-/Baulohnabrechnung 
Strategische 
Vermögensplanung 
Erbschaft-/Schenkungsteuer

Unsere
Stärken:

umfassende Betreuung
kompetente Beratung
kurzfristige Bearbeitung
Einhaltung von Fristen
hoher Qualitätsstandard
motiviertes Fachpersonal
ständige Fortbildung

ler entwickelten in ihrem fiktiven Start-up 
das Produkt „EcoHub Smart Greenhouse“, 
ein smartes und selbstregulierendes Ge-
wächshaus. Es verfügt über eine automa-
tische, adaptive Bewässerung, Düngung 
und Lichtsteuerung. Mit ihrer App kann 
zudem alles aus der Ferne überwacht wer-
den und erlaubt so den Endkund:innen Zei-
tersparnis und die Freude an wachsenden 
Pflanzen. Das Team wurde von der Spar-
kasse Hildesheim Goslar Peine betreut, 
die alle weiterführenden Schulen in ihrem 
Geschäftsgebiet zur Teilnahme eingeladen 
hatte.
In diesem Jahr fand das Bundesfinale erst-
mals wieder live vor Ort im Hamburger 
Verlagshaus Gruner + Jahr / RTL Deutsch-
land statt. Eine Gründer:innen-Jury bewer-
tete die Live-Pitches der Top Ten.
Durch den Abend führte Radiomoderator 
Volker Groß. Die vier Hildesheimer ver-
brachten zusammen mit ihrem Lehrer Sven 
Clausen und Patricia Teschke, Speziali-
stin für Existenzgründungen bei der Spar-
kasse Hildesheim Goslar Peine, zwei span-
nende und äußerst unterhaltsame Tage in 
Hamburg. Der vom stern, den Sparkassen, 
ZDF und Porsche initiierte Deutsche Grün-
derpreis für Schüler:innen wird jährlich seit 
1999 vergeben.
Robert Habeck, Bundesminister für Wirt-
schaft und Klimaschutz und Schirmherr des 
DGPS, hob vor allem die Innovationsfä-
higkeit der Schüler:innen hervor: „Die Ge-
schäftsideen der Top Ten zeigen, dass sich 
Jugendliche mit den drängenden Fragen 
unserer Zeit auseinandersetzen. Die Teams 
können stolz auf ihre Leistungen sein. Ich 

Team „Smart Garden Solutions“
aus Hildesheim belegt achten Platz beim 
Deutschen Gründerpreis für Schüler:innen
Vier Schüler der Friedrich-List-Schule beim Bundesfinale 2024 in Hamburg ausgezeichnet

hoffe, dass sie der Erfolg 
beim Deutschen Gründer-
preis für Schüler:innen mo-
tiviert, ihre Geschäftsideen 
weiterzudenken.“
Auf dem Weg zum Start-up
Bundesweit nahmen rund 
1.950 Schüler:innen in 480 
Teams an der Spielrunde 
2024 teil. Besonders erfreu-
lich: rund 200 Schüler:innen 
in 45 Spielgruppen kamen 
aus dem Geschäftsgebiet der 
Sparkasse Hildesheim Gos-
lar Peine. Neben dem Team 
„Smart Garden Solutions“ 
konnten sich drei weitere 

Das erfolgreiche Team der Fried-
rich-List-Schule v.l.n.r.: Danny-Ray Hoff-
mann, Erik Behrens, Daniel Brilz, Felix 
Preißler Foto Credits: Marvin Sokolis

Gruppen aus Hildesheim unter 
den Top 20 platzieren.
Von Januar bis Mai bearbei-
teten sie insgesamt neun ty-
pische Aufgaben, die Start-ups 
bewältigen müssen: Die Schü-
ler:innen führten etwa Markt-
analysen durch, definierten 
Zielgruppen und entwickelten 
Marketingstrategien. Module 
wie „Design Thinking“, „un-
ternehmerisches Mindset“ 
und „Management Summary“ 
gaben den Schüler:innen die 
Möglichkeit, die Methoden der 
Start-up-Welt an einer eigenen 
Idee zu erproben.
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In der vierten Ausgabe der Jungen Hildes-
heimer Schreibschule gilt: Alles auf Anfang. 
In vier Wochen bringt das Forum Literatur-
büro Jugendlichen und jungen Erwachse-
nen zwischen 15 und 25 Jahren das kreative 
Schreiben bei. 
Beginn ist am 1. September. Dreimal die 
Woche kommen die Teilnehmenden von da 
an in einer Online-Gruppe zusammen, um 
gemeinsam kreativ zu werden. Vier Wochen 
lang gibt es Lektionen zum Thema Inspira-
tion und Ideenfindung, Setting und Figuren, 
Stil und Atmosphäre und Textgespräch und 
Lektorat. 
Neben der Vermittlung von literarischem 
Handwerkszeug setzen die Kulturvermitt-
ler:innen Rachel Bleiber, Felix Herrmann 
und eine weitere Kollegin auf kreative 
Schreibaufgaben und Fragestunden mit 
waschechten Autor:innen.
Mit von der Partie sind diesmal die Au-
tor:innen Marco Ott, der in diesem Jahr 
seinen Debütroman „Was ich zurückließ” 
veröffentlichte, und die Lyrikerin Alexandra 
Huth, Preisträgerin des Hildesheimer Litera-
turwettbewerbs 2022. 
Natürlich darf der Aus-
tausch der Teilnehmenden 
untereinander nicht zu kurz 
kommen. 
„Viele Schreibende wün-
schen sich ein Gegenüber 
mit denselben Interessen 
und derselben Begeiste-
rung. Sie möchten Feed-
back für ihre Texte be-
kommen oder sich über Schreibblockaden 
austauschen”, sagt Rachel Bleiber, „Deshalb 
bleibt die Gruppe auch außerhalb der Kurs-
Tage für alle geöffnet.“
Das Schreibprojekt „Junge Hildesheimer 
Schreibschule“ findet online vom 1. bis 30. 
September über den Messenger-Dienst Te-
legram statt und ist kostenlos. Teilnehmen 
können Jugendliche und junge Erwachsene 

aus Stadt und Landkreis Hildesheim im Al-
ter von 15 bis 25 Jahren über den folgenden 
Link https://bit.ly/Schreibgruppe. Andere 
Voraussetzungen gibt es nicht.
Veranstalter des Schreibprojektes ist das Fo-
rum Literaturbüro e.V., das seit mehr als 25 
Jahren neue Wege der Literaturvermittlung 

erprobt, um die Litera-
tur zu den Menschen zu 
bringen und das schöp-
ferische Potenzial jedes 
Einzelnen zu fördern. 
Die „Junge Hildesheimer 
Schreibschule” findet im 
Rahmen des Projektes 
„Poetry Kids” statt. Das 
Motto dieses Jahr: „Zum 
Glück”.

Gefördert wird das Projekt von der Jugend-
stiftung der Sparkasse für die Region Hil-
desheim, der Friedrich Weinhagen Stiftung, 
dem Landschaftsverband Hildesheim, der 
Johannishofstiftung, der Heinrich Dammann 
Stiftung, der Klosterkammer Hannover, der 
Stadt Hildesheim, der Bürgerstiftung Hil-
desheim und der Niedersächsischen Lotto-
stiftung.

Zum Glück: Literaturbüro gibt Online-Crashkurs 
im kreativen Schreiben

Gitarrenkurse in der ev. FaBi
Musik verbindet, Neues lernen fordert heraus und macht Spaß. 
Sie wollten immer schon Gitarre spielen lernen?! Mitte August 
beginnen neue Gitarrenkurse in der ev. FaBi: Mittwoch, 17.00 
Uhr startet ein Kurs für Kinder ab 9 Jahren mit ersten Vorer-
fahrungen, Mittwoch um 18.00 Uhr beginnt ein Einsteigerkurs 
für Erwachsene.Für fortschreitende Erwachsene ist ein Einstieg 
donnerstags um 18.00 Uhr möglich. Erlernt werden Akkorde, 
Begleittechniken, Melodie- und Solospiel.
Geleitet werden die Gruppen von der erfahrenen Kulturpädago-
gin und Gitarrenlehrerin Sigrid Plattner
Information und Anmeldung: ev. FaBi Hildesheim, Steingrube 
19A, Tel. 13 10 90, E-Mail: fabi@familiehildesheim.deWir kaufen 

Wohnmobile 
+ Wohnwagen

0 39 44-3 61 60             
www.wm-aw.de Fa.

Aufgespießt
Neue Methode 

 
Hausputz im Grünen, wer hätte gedacht, 

dass man das heut‘ mit dem Staubsauger macht. 
Ob es geklappt hat, kann ich nicht ermessen. 

Auch nicht, warum man ihn hat hier vergessen. 
 

 
 

Gesehen in der 
Goslarschen Straße/Ecke Sedanstraße 

©ElviEra Kensche 
 

Café Trialog
Das Café Trialog hat Sonntag, 4. und 18. 
August, sowie 1., 15. und 29. September 
von 14.30–17.00 Uhr geöffnet. Es ist für 
ALLE, die für kleines Geld mit leckerem 
Kuchen und Getränke den Sonntagnach-
mittag in Gesellschaft verbringen möchten. 
Adresse: Internet Cafe Trialog, Teichstr.6, 
31141 Hildesheim.

„Die Flüsterkulisse“ 
präsentiert 
Schaufenster-
installation im 
Stadtteilbüro
Das Künstlerkollektiv „Die Flüsterkulisse“ 
beleuchtet ein Thema, das häufig im Ver-
borgenen bleibt: Menschen aus Hildesheim 
haben von ihren Erfahrungen in psychiat-
rischen Einrichtungen berichtet. Inspiriert 
von Ge-
sprächen, 
T e x t e n 
und Zeich-
n u n g e n 
e n t s t a n d 
e i n e 
Schaufen-
sterinstal-
lation, die 
bis zum 
25. August 
im Stadtteilbüro der Hildesheimer Nord-
stadt (Hochkamp 25) zu sehen ist. Ein Be-
such nach Einbruch der Dunkelheit wird 
empfohlen. 
Das Projekt wird gefördert von der Aktion 
Mensch.


